
Protokoll zur Vorstandssitzung vom 20.06.2017 

Ort: Geschäftsstelle des Landesverbandes  

Beginn: 16:00  Uhr 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

Die 1. Vorstandsitzung nach der stattgefundenen Wahlversammlung fand ohne 

Tagesordnung statt. Es ging erst einmal um ein allgemeines Kennenlernen und um eine 

Kontaktaufnahme innerhalb des Vorstandes. 

Der 1. Vorsitzende, Kamerad Erich Hartung, begrüßte alle Anwesenden und brachte seine 

Freude über die Teilnahme sowie auch die vorliegenden Entschuldigungen zum Ausdruck. 

 

Als erstes stand zur Kenntnisnahme und Diskussion:  

- Was liegt in diesem Jahr in der Arbeit des LV alles an? 

- Was ist bisher schon alles geschehen? 

- Konkretisierung des vorliegenden Arbeitsplanes des Landesvorstandes 

- Wie ist eine Kontaktaufnahme mit anderen Vereinen zu verbessern? LV muss hier 

unbedingt aktiver werden 

- Wichtiger Ausgangspunkt für die Arbeit des LV ist: 

Landesverband ist der Dienstleister der Vereine 

Kamerad E. Hartung berichtete über das Treffen vom 09.06.2017 mit den Kameraden Dr. 

Uwe Gert Müller und Klaus-Dieter Ohlemann von der Interessengemeinschaft IVBB Halle. In 

dem Gespräch ging es um die Aktualisierung der Homepage (im weiteren Text als HP 

bezeichnet) des Landesverbandes. 

- Die HP muss aktualisiert werden. 

- Alle Infos sollten über die HP verbreitet werden. 

- Es sollen neue Visitenkarten erstellt werden, mit den Daten der Vorstandsmitglieder 

des LV, die dann auf der HP veröffentlicht werden sollen. 

Dazu ist es notwendig alle benötigten Daten zu aktualisieren und nicht vorhandene 

Daten zu erfragen 

- Außerdem sollen auch ein Button erstellt werden für Infos des LV. 

Kamerad H. Henke dazu: 

- Die Termine zu Veranstaltungen, Sitzungen, usw. sollten immer auf der HP angezeigt 

werden, um auch Interesse am Geschehen im LV zu wecken. 

- Das gilt auch für die Bekanntgabe von Jubiläen von Vereinen. 

- Alle Protokolle des LV zur Info an alle Vereine gehören in die HP. 

Kamerad P. Keck – Anfrage: 

- Werden alle Adressen in der HP veröffentlicht? 

Kamerad E. Hartung: 

- Für den Vorstand des LV ja; für die einzelnen Vereine nur die Adressen der 1. 

Vorsitzenden. 

- Wir wollen zeigen, dass und wie der Landesverband arbeitet. Im Interesse der 

Vereine sollen die Seiten übersichtlich und aktuell gestaltet werden, das ist so mit Dr. 

Müller besprochen worden. 

  



Kamerad G. Meyer: 

- Die HP ist auch weiterhin bei 1 & 1 ins Netz zu stellen. 

- Mitteilung an 1&1 zu neuer Adresse des LV. Sollte schnell erledigt werden, ist auch 

elektronisch möglich. Alles andere bleibt wie bisher. 

Kamerad E. Hartung zum Thema: 13. Deutscher Bergmannstag (DBT) in Bochum 2018 

- Es sind Vorstellungen (Konzept) zu erarbeiten, was an Material (Aufsteller, Fotos, 

sonstige Ausstellungsstücke) dort präsentiert werden sollte. 

- Es sind Aufgaben an die Vorstandsmitglieder und alle Vereine zu verteilen und 

Absprachen zu treffen. 

- Momentan ist beim DBT noch kein Ansprechpartner bekannt; daran wird noch 

gearbeitet. Vor allem ist von besonderem Interesse, wie groß die Stellfläche sein 

wird, die uns zugeteilt werden kann. 

- Die Rosenstadt Sangerhausen GmbH wird sich auch präsentieren, Geschäftsführer 

Schmidt hat sein Interesse zur Teilnahme bekundet. 

Kam. Peter Keck: 

- Verein der Bitterfelder Bergleute beteiligt sich ebenfalls. 

- Auch das Kulturdezernat Bad Dürrenberg ist interessiert. 

- Von unserer „Glück Auf Tour“ sollten Tafeln aufgestellt werden (z.B. was gewesen ist, 

extra Tafel mit Erklärungen, wie sich alles entwickelt hat, Stand von heute). 

Kam. Gerald Meyer: 

- Wird sich informieren und dann mitteilen, wie der derzeitige Stand der 

Vorbereitungen ist. 

- Es ist über den gesamten Bergbau Sachsen-Anhalts zu informieren. 

- Die Teilnahme am 13. Deutschen Bergmannstag müssen die Vereine selbst 

finanzieren. Vom Landesverband kann nur in organisatorischen Dingen Hilfe 

angeboten werden. 

- Salzwedel hat auch schon zugesagt, mit 50 Teilnehmern dabei zu sein 

- Die einzelnen Vereine sollten immer mal wieder über Neuigkeiten und Stand der 

Vorbereitung des LV informiert werden. 

- Auch die Vereine sollten den LV über ihre Vorbereitungen informieren. 

- Bitte an alle Vereine: Mitteilung an den LV über Anzahl der teilnehmenden Mitglieder 

jedes Vereins. 

- Gleiche Bitte gilt für die Teilnahme am Bergaufzug in Ehrenfriedersdorf am 08.-10. 

September  2017. 

- Es wird einen Marschblock des Landesverbandes geben. 

 

 

Termine der nächsten Vorstandssitzungen 

Kam. Erich Hartung schlägt vor, dass es einen festen Plan geben sollte zur langfristigen 

Terminierung der Vorstandssitzungen. 

- Alle 2 Monate sollte eine Sitzung stattfinden, und zwar den 1. oder 2. Mittwoch. 

Änderungen sind natürlich möglich. 

- Tagungsort: Geschäftsräume des Landesverbandes in Wettelrode. 

- Möglich sind aber auch Sitzungen bei Vereinen; 1 bis 2 x im Jahr wäre möglich. 



Festlegung der Termine 2017 (vorläufige Termine, Änderungen sind möglich) 

- 09. August 2017, 16:00 Uhr 

- 11. Oktober 2017, 16:00 Uhr 

- 13. Dezember 2017, 16:00 Uhr 

Veranstaltungen in nächster Zeit 

- Feiern zum Bergmannstag in allen Vereinen: 02.07.2017 

- Feierlichkeiten zum Tag des Bergmanns im ErlebnisZentrum Bergbau Röhrigschacht 

Wettelrode vom 07. – 09. Juli 2017, (bergmännisches Kolloquium am 08.07.2017)  

- Bergmannstag am 02. Juli 2017 in Elbingerode, Kamerad Hartung wird dort 

teilnehmen 

- Bergmannstag am 02. Juli 2017 in Salzwedel, hier nimmt Kamerad Witzel teil 

Weitere Festlegungen zum Termin Vorstandssitzung am 09.08. 2017 

- Kamerad Erich Hartung überarbeiten bis dahin den Arbeitsplan des LV. 

- Geplante Veranstaltungen, Maßnahmen und Termine werden konkretisiert. 

- Verbindungen zu anderen Landesverbänden sollen gesucht und angebahnt werden. 

- Vision und Vorstellung einer gemeinsamen Veranstaltung mit anderen Vereinen: 

Durchführung eines gemeinsamen Bergmannstages oder Bergmannsfestes, z. B. 

„Harzer Bergmannstag“. Hierzu bitte Überlegungen und Vorschläge machen. 

- Anderen Vereinen des LV bei Aktivitäten helfen, z. B. dem Bergmannsverein in 

Harbke, Kameradin Corinna Schmidt. 

- In Morsleben wäre sicher auch Hilfe nötig, ebenso für das Helmstedter Revier, hier 

sollte auch den neuen LV von Niedersachsen mit einbezogen werden. 

Kamerad Gerald Meyer 

- Mit einer Versammlung beginnen und Niedersachen mit einladen, Kontakte suchen. 

Kamerad Peter Keck 

- Möglichkeit: gemeinsam mit Harbke eine Veranstaltung organisieren. 

- Die MIBRAG versucht sich auszugliedern; hier müssen Gespräche gesucht werden, 

um einen Austritt möglichst zu verhindern. 

Zur Gründung eines Beirates des Landesverbandes 

- Dem Kameraden Peter Keck ist zur Aufgabe gestellt worden, die Berufung eines 

Beirats für den LV vorzubereiten. Dieser soll dem Landesverband für die Erfüllung 

seiner Aufgaben zur Seite stehen. Kamerad Keck erhielt den Auftrag, 6 Personen 

auszuwählen, mit ihnen zu sprechen und zu versuchen, einen arbeitsfähigen Beirat zu 

bilden. Er nahm die Aufgabe an. 

Es wurde der Vorschlag gemacht, mit MKM Hettstedt zu sprechen und hier ein 

Mitglied für den Beirat zu gewinnen. 

In Frage kämen z. B. Mitarbeiter des für den Bergbau zuständigen Ministeriums (z. B. 

Dalbert). 

- Die Beiratsmitglieder sollten eine Lobby haben und daran interessiert sein, die 

bergmännischen Traditionen zu pflegen und ggf. wertvolle Objekte zu erhalten (z.B. 

W- Schacht). 

Es wäre auch nicht schlecht, den Vorstandsvorsitzenden einer Sparkasse als 

Beiratsmitglied zu gewinnen. Die Kameraden Hartung und Keck, werden sich um 

einen Gesprächstermin bemühen. 



- Als Termin der Bekanntgabe der Namen der vorgesehenen Beiratsmitglieder wurde 

der 11.10.2017 festgelegt. 

Kamerad G. Meyer: 

- Das Ministerium möchte Aussage zu Änderungen nach Neuwahl haben. 

- Im Juli sollte ein Termin im Ministerium vorgeschlagen werden; möglichst in den 

ersten 14 Tagen im Juli 2017. Sollte der Termin im Juli nicht möglich sein, dann muss 

auf den September orientiert werden. 

Das sollte besprochen werden: 

- Vorstellungen, Planungen, Termine des Landesverbandes 

- Montanistische Fragen und Probleme 

- Tourismus 

- Beirat 

Kamerad Peter Keck: 

- Hat sich zur Arbeitsweise im Statut belesen 

- Infos zu den Beiräten sehr aussagefähig 

- Neue Formulierungen und Definitionen will er sich erarbeiten 

- Muss gemacht werden, um einen Beirat zu gründen 

Kamerad Gerald Meyer: 

- Der Beirat ist eine beratende Einrichtung für den Landesverband. 

- Die Vereine können  mit dem Beirat besprechen, was für Vorstellungen sie haben 

und wo Hilfe notwendig ist. Ebenso, wobei sie Unterstützung haben möchten. 

- Der Beirat kann die Vereine bei Aufgaben und Festlegungen beraten und 

gemeinsame Festlegungen treffen. 

- In den offiziellen Einladungen zu den entsprechenden Treffen sollten konkrete 

Anfragen schon enthalten sein, um eine effektive Vorbereitung ermöglichen zu 

können. 

Weitere Festlegungen zur Übergabe der Amtsgeschäfte: 

Kamerad Gerald Meyer übergab an Kameraden Erich Hartung die, von ihm angelegten 

Unterlagen der Arbeit des Landesverbandes zur Sichtung und zur Weiterführung. 

- Zur Eintragung der Veränderungen ins Vereinsregister kümmert sich Kamerad E. 

Hartung schnellst möglich um einen Termin. 

- Zwei Vorstandsmitglieder, 1. Vorsitzender, Kamerad Hartung und 1. Geschäftsführer, 

Kamerad Wäsche, werden ins Register eingetragen. 

- Das Statut des Vereins übergibt Kamerad Gerald Meyer zeitnah an den Kameraden 

Erich Hartung. 

- Sitz des Landesverbandes ist ab sofort: ErlebnisZentrum Bergbau Röhrigschacht 

Wettelrode, Lehde 17, 06526 Sangerhausen, OT Wettelrode. 

- Die Umschreibung bei der Sparkasse erfolgt nach notarieller Eintragung von der 

Kreissparkasse Börde nach der Sparkasse Mansfeld-Südharz in Sangerhausen (interne 

Umschreibung ist sicher möglich). 

Bis dahin bleibt die Bankverbindung Kreissparkasse Börde erhalten. 

- Sicherheitshalber eine Zweitunterschrift anlegen; bis zur endgültigen Regelung 

bleiben unterschriftsberechtigt: Kamerad Gerald Meyer und Kamerad Martin Pawel. 

Nach der Änderung dann Kamerad Erich Hartung und Kamerad Martin Pawel. 



Sonstiges 

- Ausgaben für den Schriftverkehr der Schriftführerin sind zu sammeln, aufzukleben 

und beim Kassenwart abzugeben. Eine Rückerstattung erfolgt nur bargeldlos. 

- Die Zuschüsse vom Bundesvorstand werden nicht größer; deshalb nach anderen 

Möglichkeiten suchen, um die Finanzen aufzubessern. 

Sponsoren suchen, bzw. Klinken putzen. 

Kamerad Peter Keck: 

- In Leuna sind zwei Stiftungen tätig geworden. 

- Man sollte auch mal nach anderen Stiftungen Ausschau halten. 

Kamerad Martin Pawel: 

- Auch bei Ministerien könnte mal nachgefragt werden. 

- Google-Stiftungen im Land Sachsen-Anhalt prüfen. 

Benachrichtigungen 

Zeitnah müssen nachfolgende Benachrichtigungen zu den personellen Änderungen 

vom Landesvorstand versandt werden: 

- an den Bund der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine (1. Vorsitzenden und 1. 

Geschäftsführer) 

- an den Landesheimatbund Sachsen- Anhalt in Halle/Saale – Geschäftsadresse 

- an die Staatskanzlei Sachsen–Anhalt in Magdeburg 

- an den Gewerkschaftsbund IG BCE Nordost (1. Vorsitzenden) 

 

 

Nächster Termin der Vorstandssitzung 

 

09. August 2017, 16:00 

  Röhrigschacht Wettelrode 

 

 
Für das Protokoll: H. Spilker  

Protokollantin 


